
Medresen, Menschen, Moscheen
Eine Reise durch Usbekistan

„Getrocknet honigsüße Früchte
von Buchara, dem Sonnenland
und tausend liebliche Gedichte
auf Seidenblatt von Samarkand“

Märchen aus tausendundeiner Nacht in Usbekistan? Ja. Auch wenn die Moderne 
längst Einzug gehalten hat, lassen Moscheen und Basare die Märchen wieder 
auferstehen. Nicht nur Goethe in seinem west-östlichen Diwan, sondern auch wir 
staunen über das Märchenhafte der Wüstenstädte Buchara und Samarkand, beide 
liegen an der berühmten Seidenstraße zwischen Orient und Okzident in Mittelasien.

Helga und Gerhard Draugelates berichten mit einem Video über ihre Reise.

Bitte um Anmeldung, Kosten: € 2,--

Termin: Sa., 02.03.2019 um 14:30 Uhr im HdS

Bola Xauz Moschee (1712)  in Buchara


